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Turner und Turnerinnen im Mohrensaal. DaS
Fest verlies bei herrlichem Wett« ohne Zwischenfall.

vsr v>-iiie» s»f aer Aege»renvLiLdsb>
hat vor einigen Tagen, hiesigen Blättermeldungen
zusolge, das Bezirksgericht Bezau beschäfttgt.
waren 1 t» Männer angekagt, weil sie auf
Kunde von dem Bahnunglück mit einem Rollwagen
aus einer Bahndraisine zur Unglücksstätte gefahren
waren. In diesem Borgehen lag nach der von der
Staatsbahnverwaltnng erhobenen Anklage ein Ver
gehen gegen dre körperliche Sicherheit. Im Zengen
verhör wurde geltend gemacht, sie seien nur anS
Reugierde zur Unglücksstätte geeilt. Die Ange
klagten gaben zu, einen?^hler begangen zu haben,
aber sie entschnldigten ihren Zahler durch
Situation. Als nach Egg eine nngewisie Knnde
von dem Unglück kam und zufällig auch die tele
phonische Verbindung nicht funkttonierte, befürchtete
man viel Schlimmeres, als gemeldet worden war.
Hilfseifrig seien dann die Angellagten, darunter
14 Feuenvehrmänner, dabei der Kommandantstell
vertreter, die Obmänner des Lösch- und Rettnngs-
korps vorsichtig zur Unglücksstelle gefahren. Glück-
lic^rweise erwies sich der Bahnunsall als minder
groß, so daß chnen keine andere Arbeit zusiel, als
sich der Verwundeten anzunehmen nnd den Post-
tvagen anf das Geleise zu schieben. Es hätte das
Unglück aber ebenso leicht ein großes sein können,
dann wäre die Hilfeleistung der 16 Angeklagten,
die 2 Stunden vor dem Hilssznge anwesend waren,
von höchstem Werte gMesen. Trotz dieser ^r-
antwortung wurden sämtliche Angeklagte zu je 5
Kronen Geldstrafe und Tragung der GerichtSkosten
verurteilt. Gegen daS Urteil wurde Bemfunj
eingelegt.

I» v»r«Ider-. Wie bereits
mitgeteUt, sindet in der Zeit vom 3. bis inkl.
August seitens deS vorarlbergisc^n LandwirtschaftS-
vereines die achte Alpbegehnng statt, welche sic >

auf etwa 32 Alpen in den Gemeindegebieten von
Jnnerbraz, Dalaas und Klösterle (Klostertal) nnd
im Gemelndegebiete von Lech (Lechtal) erstreckt.

o« Q»aerl«»ttrkr»i Qrol hat in seimr
jüngsten Sitznng mehrere Gutachten abgegeben, uud
ztvar über einen Klosterfriedhof in Altenftadt, über
einen Privatfriedhof in Feldkirch und über eine
Familieugrnft in TifiS.

VriaUkcd. 4. Aug. (Verhaftet) wurde ^aus Wlen gebürtige Und dahin zuständige Assl-
stent K. Lang des hiesigen städttschen Elektrizitäts
werke-. Die von dem ungetreuen Beamten unter
schlagene Summe belauft sich auf 20,lXX1

Wir verlautet, hat der Verhaftete gefälschte Rech-

u^rn für Kohlenbedarf beim ftädt. Gaswerk M-
Akfertigt und auf diese Weise die Gemeinde Fe^
nrch betrogen. 14,0lX) «r. hat Laug
Sparkasse in Feldkirch angelegt, sodaß der Fepbe-
trag U^igsteus teilweise gedv^ werden kann. Lanj
Ist verheiratet und Vater mehrerer Kinder.

.
4. Äug. l^UnglückSfall.) Gestern

abends ^^r der Zimmermann Ferd. Siering mit
seinem Mobilar, das er auf 2 Wagm geladen
hatte, von Lorüns nach Sulz. Kurz nach Renzing
fiel Ferdinand Siering vom Wagen herunter und
brach das Genick. Die Frau des Berunglückteu
fuhr gleichzeitig mit dem Zuge in das neue Heim^

wo sie als erfte Botschaft die Nachricht vom Tode
ihres Gatten erhielt.

2>»r»niclk. 4. August. (Unglücksfälle
IN den Bergen.) Gestern Nachmittag ist der
Apothekergehilfe Karl Finke aus DreSden vom
Totenkirchl abgestürzt. Die Leiche wurde von Berg
führern nach Ikufftein gebracht.   Der von ^r
^ricespitze abgestürzte Tourist heißt nicht Höuicke,
sondern ^inrich Bornmüller, KaufENN au» Leip
zig. - Samstag wurde von Sc^fhirte^er seit
1891 vermißte Ämsenjäger Lamprecht au» Pfun^rs
am Magstein als Skelett aufgefimden. Die Re-
lvgnoszierung war durch dm ^troneubehälter und
das Gewehr möglik^

^valUir. 3. Auaust (Beraunfall.) GesternNachmi^stürzte^aln Falknis (auf l^r liündne-
risi^ Seite, ^rr I. v. gchrtrndak^ Mituchaber
der Firma A. v. Furtenbach in Feldkirch, ein ge
übter Bergsteiger, welcher in Begleitung snnes
Bruders und zn»eier Herren auS Dornbirn viest

Tour von Trübbach aus über Guscha unt^ominm
hatte, an einer gefährlichen, ungesi^n Sttlle ^Steiges über kleinere Felsen uud Srei^latt^ wo
er liegen blieb. Sein Bruder blieb be. ihm,

ivährend die Dornbirner Begleiter in die li^Kn-
steinische Alpe Laivena eilten, wo sie Hilfe holten.

Ztvei Alpknechte und znxi Bauern uuteruahmm mit I I^äklMlde. 4. August. Die Erste und Ztveite
Seilen usw. ausgerüstet die Bergung des Verun- Kammer haben ihre Sitzung unterbrochen. Beide
glückten und brachten denselben nach teilnxiser ge- Kaunnern fuhren UW 11 Nhr 45 Minuten mit
fährlicher Arbeit um 7 Uhr abends zur Schutz- Extrazug nach Maxau. Eine zahlreiche Menschen

hütte in Lawena. Unterdessen wiirde der Arzt Dr', menge bewegte sich l^m Rhein zu. Extrazüge
Grämminger aus Trübbach geholt, welcher den wurden fortwährend abgelassen. Die Geduld der
Schwerverletzten verband. Heute wurde Herr v. von V2 I Uhr an ungeheuer angewachsenen Men^n-
Furtenbach nach Feldkirch befördert. menge wurde nicht aus eme laiige Probe gestellt.

Etwas früher als erwartet wurde erschien daS Luft-

. . ^
schiff, um 1 Uhr 22 Min. gesichtet, am südlichen
Horizont hinter den Waldungen des linken Rhein
ufers imd schwebte dann in majestättscherSchwenkung

3n Orlau in Schl^en l nach der badi^n Seite, von der Zuschauerm^e
zeigte sich Sonntag abends 9 Uhr ein eigentünüiches jubelnd begrüßt, und dann

Richtung. Der Himmel war von einem rötlich 4 Uhr 2« Min. pafsieitte das LnMiff M^au
gelben Licht hell erleuchtet. Die auffallende Er- und wandte sich daml rhelnabwartS in der Richtung

Minung war in horizontaler Richtung weit aus- nach Speyer. Nach einer Viertelstunde war es den

gedehnt 'und eine halbe Stunde sichtbar. Das Augen entschwunden.
.. « -

Firmament ivar teilrveise von lichten Wolken bedeckt, Spetz«. 4. August. Das Luftschiff ^s Grafei,
fteÜerlweise waren Sterne sichtbar, im Osten leb- Zeppelin hat um 2 Uhr Mnl. den Rhem vtl
HaftesWetterleuchten. der Schiffsbrücke bei Speyer passiert.

6»e -ew0»e»e weite. An der Tafelrunde Mal>r. 5. Ang. Gras Zeppelin hat 10 Mi-
eineS DämmerschoppenS in einem Städtchen in Posen nuten vor 11 Uhr Nachts Mainz passiert, wo er
wurde von einem der Anivesenden die Behauptung trotz der späten Nachtstunde mit ungeheurem Jubel
aufgestellt, daß jeder Jude, selbst »venn er den ge- euipfangen wurde. DaS gewaltige Luftschiff ^t
bildeten Kreisen angehöre, auf eine an ihn gerichtete hier eine Schleife gemacht und ist anscheinend rhnn-
Frage niemals eine direkte Antwort gäbe, sondern aufwärts über Worms zurückgefahren, also nicht,
zunächst eine Gegenfrage telle. Bon mehreren wie beabsichttgt, über Binden. Graf Zeppelin ist

Seiten wurde diese Behauptting bestritten, und die dem,»ach in Oppenheim absichüich gelandet,
sich anspießende Debatte endete mit einer Wette. SMNgäN, 5. August. Um 6 Uhr früh paflierte
K^z darauf betrat ein der Tafelrunde wohlbe- Graf Z^pelin die Hauptstadt Württemberg«, wo
kannter Jurist jüdischer Abstammung das Lokal und ihn ebenfalls Heller Jubel begrüßte. Kurz vor
setzte sich an den Tisch. Dies schien der geeignetste 8 Uhr ist der Graf mit seinem Luftschiff östlich

Moment zu sein, um die Wette zur Entscheidung von Stuttgart und Böblingen auf freiem Felde

ru bringen. Einer der Anniesenden begann mit gelandet. Es handelt sich um einen Motorschaden,
^m Sem, Amtsgerichtsrat eine Unterhaltung, in der den Grafen nötigt, bis aben^ 6 Uhr auf

dkren Verlauf er die Frage stellte: .Können Sie freiem Feld zu verbleiben. Von Friedrichshafen

mir vielleicht sagen, Herr Rat, mit welchem Zuge wurden Mannschaften zur Reparatur telegraphisch

^ am bchkn von hier nach Posen fährt?- Der benifen und von Stuttgart 2 Kompagnien Grena-
^fraate blinzelte zunächst durch seine Brillengläser diere zur «ufrechthaltung der Ordnung beordett.

^ araaer an, dann sagte er: .Wollen Sie ver- srleanchrvsse,. 5. August. Für die Nacht-
IScr ,

E,esondere Maßregeln getroffen worden.
' >Die Telegrap^nanstalten, die unter der Flugbahn

des Luftschiffes liegen, waren die ganze Stacht
dienstbereit, die Hanptbahnhöfe beleuchtet. Heute
nachts ivird das Luftschiff in Friedrichshasen zurück-
envartet. Die Stadt ist von Fremden überfüllt.

ZNNgLN, 6 . August. Aus Böbliugeu traf

vradtnacWcvttn
des Beegrazer Tigiblatr.

Me VentttdN aer «»ke» Le»»eN».
Lrlek. 4. August. Graf Zeppelin pag^ierte I. 4 nachmittags bie vorläufig noch nicht

heute vormittags bei prächti^m bie ^taM^ kontrollierbare Meldung ein, daß das Lust.

8^ckwl
«nen

ZettA
zu Boden fallen mit der brechenden Sturui, der die Mannschaft beim Nach-

Nschrist: ^m Luftschiff des Grafen Zepprli»; fülle» der Gasballons überraschte, stark beschädigt

Ider BasÄ 9 l 1hr 22 Minuten. Alle« gut, weitere Worden sei. Man spricht sogar von einer Explosion
Richtung Straßburg/'

.. .x. _   r.».:« iN ,.m "»es der Gasbehälter deS Luftschiffes.
ZittstdAk«. 4. August. ^Dai^Lliftspff lst^E12 Uhr 15 Minuten ü^r d» S^dt ^raMrg 4 . «»g. Die türkische Bevölkerung

estlich begrüßh ^'i^^Eroffe
 

5^^Plätzen
und von Bosnien und Herzegowina trifft Vorbereitungen

katte sicb aut den öffentlichen Platzen uno "
... x..«menge hatte sich aus ss

znr Aufstellung von Vertretern, welche in da« tür-
Mhihm, »"t Parlamm, n,q»»dl w»dm jolln..

Zuruft». Das ^uMift s tz ) I
rbeinab- wurde auf den 14. November einberufen. Die

! steichmäßlger, exatter und hg Fah ye
Mahlen lverden nach dem von der zweiten Kammer-

wärtS weiter. «».«.mittaa« aeaen ftssion 1876 ausgearbeiteten Entwürfe einberufen.

lE. « D-o -ich,-«.sch-jL
2 Uhr wurl^ l^r große gebSude der Firma Marlborough, einer der größt«,
sichtbar. Uederall "   ^ beiwiel- Londoner ZeiWngSagentnren, wnrde von einer großen
Meusi^nuiengen angeftm yer heimgesucht. Gewaltige Warenvor-
loft Begerste^i^ Man

-b
'heure» Jubel räte wurden vernichtet. Zahlreich^ Feuerlöschzüge

zehnten keines >  und Hunderte von Feuenvehrniännern wurden auf-
'"mLLch.. ""»mL

7?aen 2 Uhr 30 Minuten als ein
das ^us^ift Der Ballon näherte sich

L- d-r
Rh-ii,d"°ck°

ehr rasch und Nst-^ des RbeinS batte,
um?M7VbeiLn des Rheins hatten A

von Menschen angesammelt. Als
!!r sÄo! sichtbar wuftft. wurden BöllerMff^

Mltenm-rpk»-»»le für den 6.
Augnst.
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« über die Stadt fuhr, begrüßten
Luftschiff Die am Rhein liegen- wle»rr SSrle»dek>cht

vom l». Aagast.

«7 -ÄM» di-!'NL"S'L-
allen Abntetab iffe^ ^ s- daß ein «Kh8.ttche St°°...
Fabnlpfeifen ilnd t»,ld i» S,ib« so.,«

ließ eine «arte herabfallen unt solg«^ I

«Ai.-
Bon der Höhe über Mannheim! Fahrt sehr gnt l^ - ^

Richtung nÄ Mainz 1 Graf Zeppelin". s «mmtworütcher Redakteur: A. Flatz, Brezm).
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